
 
 

 
 

 

PROTOKOLL  
der 79. Delegiertenversammlung 

Vom Freitag, 09. August 2019, 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Turgi 

Vorsitz:   Luigi Ponte, Präsident a.i. AFV 
 
Vorstand:   Armando Granzotto 
         Maurice Besson 
    Toni Mosimann 
    Robert Gugler  
 
Geschäftsführer:  Hannes Hurter     

Protokoll: Jonas Manouk, stv. Geschäftsführer AFV 

 

Begrüssung 

Im Namen der Vorstandskollegen begrüsst Luigi Ponte die Delegierten der Verbandsvereine, 
die Gäste und die Freunde des Fussballs herzlich zur Delegiertenversammlung. 

Luigi Ponte begrüsst im Speziellen alle Sponsoren und Ehrengäste und dankt ihnen für die 
Verbundenheit mit dem Aargauer Fussball, insbesondere die AFV-Ehrenmitglieder, Alex 
Hürzeler, Aargauer Regierungsrat und Sportminister, Christian Koch, Leiter Sektion Sport des 
BKS, sowie den AFV-Ehrenpräsidenten Willy Frey, bevor er das Wort an Adrian Schoop, 
Gemeindeammann von Turgi, übergibt. Adrian Schoop beleuchtet in seinem Grusswort die 
Gemeinde Turgi, die Verbundenheit mit dem ortsansässigen FC Turgi und weist voller 
Vorfreude auf die geplante neue Sportanlage hin, die im Frühling oder Sommer 2020 ihren 
Betrieb aufnehmen soll. Luigi Ponte bedankt sich bei Adrian Schoop für das interessante 
Grusswort und beim FC Turgi für den offerierten Apérp.  

 
Administrative Hinweise  

Gemäss Art. 15 Abs. 3 der Statuten des AFV ist mindestens 4 Wochen vorher der Ort und das 
Datum der DV bekanntzugeben. Dies erfolgte in den offiziellen Mitteilungen Nr. 33 des AFV 
vom 19. Juni 2019.  

Gemäss Art. 15 Abs. 3 der Statuten sind die Traktandenliste, der Jahres-, Kassa- und 
Revisionsbericht sowie das Budget spätestens 10 Tage vor der DV zuzustellen. Dies erfolgte 
mit Datum vom 16. Juli 2019 per E-Mail an die Vereine.  



 
 

 
 
Es wurde somit ordnungsgemäss zur Delegiertenversammlung eingeladen.  
 
Gemäss den Statuten des AFV, Art. 21 (Beschlussfähigkeit), Art. 22 (Abstimmungen) ist jede 
ordnungsgemäss einberufende Delegiertenversammlung beschlussfähig.  
Abstimmungen erfolgen offen, sofern im Einzelfall nicht etwas anderes beschlossen wird. 
 
Beschlüsse werden mit dem einfachen Mehr der abgegebenen Stimmen gefasst. 
Bei Stimmgleichheit gibt der Vorsitzende den Stichentscheid.  

Gemäss Art. 24 der Statuten sind die Verhandlungen der DV zu protokollieren. Zur 
Unterstützung des Protokolls werden die Ausführungen während der DV auf Tonband 
aufgezeichnet.  

Damit eröffnet Luigi Ponte die 79. ordentliche Delegiertenversammlung.   
 
Danach richtet Maya Senn, Präsidentin des FC Turgi, ein Grusswort an die Anwesenden und 
betont unter anderem ebenfalls die Vorfreude auf die neue Sportanlage Oberau und den 
Stellenwert des ortsansässigen FC Turgi, der in diesem Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiert. 
 
Traktanden 
 

1. Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler und der Protokollprüfer 

3. Genehmigung des Protokolls der 78. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 10. 
August 2018 in Windisch 

4. Beschlussfassung Jahresrechnung 2018 

5. Beschlussfassung über das Budget 2020 
 

6. Abnahme der Jahresberichte 

7. Wahlen 

8. Ehrungen 

9. Beschlussfassung über die Anträge des Verbandsvorstandes und der Verbandsvereine 

10.  Orientierung über die Organisation der Meisterschaft 2019/20 

11.  Bestimmung des Ortes der übernächsten Delegiertenversammlung im Jahre 2021 

12. Verschiedenes 
 

  



 
 

 
 
 

1. Appell 

In der Saison 2018/19 haben insgesamt 85 Verbandsvereine am Spielbetrieb teilgenommen. 
Auf die neue Saison hin wurden keine neuen Vereine in den AFV aufgenommen. Weiter hat 
sich Wynental United aufgelöst und Bosna Aarau wurde gemäss DV des SFV vom 18.05.2019 
ausgeschlossen. Luigi Ponte übergibt das Wort an AFV-Geschäftsführer Hannes Hurter. 
 
Der AFV zählt heute demnach 83 stimmberechtigte Vereine. 
 
Abwesende Vereine: FC Kappelerhof, Futsal Brugg, Jester 04 Baden, FC Juventina 
Wettingen, FC Ljiljan. 

Die nicht anwesenden Vereine werden gemäss Art. 19 Abs. 3 der Statuten mit CHF 200.00 
gebüsst.  

Anwesend: 78 stimmberechtigte Vereine 

Absolutes Mehr: 40 

Dreiviertel Mehr: 59 
 

Totenehrung 

Auch in der abgelaufenen Saison 2018/19 musste wieder von verschiedenen 
Vereinsmitgliedern Abschied genommen werden.  
Ihrer wird still gedacht. 

o Hans-Jakob Zehnder, Ehrenpräsident, FC Gränichen 
o Stefan Grichting, Spieler Senioren 40+, FC Küttigen 
o Hansruedi Straub, Ehrenmitglied, FC Veltheim 
o Albert Zobrist, Gönner, FC Veltheim 
o Roland Müller, Ehrenmitglied, FC Veltheim 
o Jörg Wunderlin, Ehrenmitglied, FC Veltheim 
o Marcel Jakob, Gönner, FC Veltheim 
o Werner Andres, Freimitglied, FC Brugg 
o Andrea Arcari, Ehrenmitglied, FC Lenzburg 
o René Kohler, Passivmitglied, FC Lenzburg 
o Dario Colussi, Spieler 1. Mannschaft, SC Schöftland 
o Max Schell, ehem. Spieler 1. Mannschaft, SC Schöftland 
o Remo Rimoldi, Mitglied, SC Schöftland 
o Roger Lüthy, ehem. Spieler und Trainer, SC Schöftland 
o Hugo Müller, Ehrenmitglied AFV, Ehrenmitglied FC Kulm 
o Gerhard Hermann, Ehrenmitglied, FC Othmarsingen 
o Primus Eichmann, Ehrenmitglied und ehem. Präsident, SV Würenlos 

 



 
 

 
 

2. Wahl der Stimmenzähler und Protokollprüfer 

Es werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt:  

- Giovanni Carta, FC Birr 
- Brigitte Baur, FC Merenschwand 
- Angelo Botrugno, FC Menzo Reinach 

 
Es werden als Protokollprüfer vorgeschlagen und gewählt:  

- Jürg Frei, SV Würenlos 
- René Weber, FC Frick 

 
 
3. Genehmigung  

Dem Protokoll der ordentlichen DV vom 10.08.2018 in Windisch wird einstimmig zugestimmt. 

 
4. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2018 

Luigi Ponte übergibt das Wort wieder an AFV-Geschäftsführer Hannes Hurter, der verkündet, 
dass der AFV weiterhin finanziell gut aufgestellt sei. Er erläutert kompakt das Wichtigste der 
Bilanz per 31.12.2018. Die flüssigen Mittel betragen rund CHF 500'000.00, das Eigenkapital 
betrug per Ende 2018 rund CHF 300'000.00, wobei die Forderungen an die Vereine dank der 
guten Zahlungsmoral um rund CHF 27'000.00 zurückgegangen sind. Zudem konnten 
Sachanlagen erfreulicherweise um CHF 36'000.00 abgeschrieben werden. Weiter präsentiert 
Hannes Hurter die Erfolgsrechnung des Kalenderjahres 2018. Sie weist einen Gewinn von 
CHF 6’345.00 aus, wofür er sich bei den Vorstandsmitgliedern und Kommissionpräsidenten 
bedankt. Er betont, dass der AFV mehr abschreiben konnte als budgetiert war. Es mussten 
keine Fonds aufgelöst werden. Zu guter Letzt erwähnt Hannes Hurter, dass dank der 
vermehrten Einhaltung des Fairplay-Gedankens die Einnahmen bei den Bussen 
zurückgegangen seien. Die Erfolgsrechnung und der Revisionsbericht werden von den 
Delegierten einstimmig angenommen sowie wird dem Vorstand die Décharge erteilt. 
 

5. Beschlussfassung über das Budget 2020 

Weiter präsentiert Hannes Hurter das Budget 2020 und betont, dass der Verbandsvorstand 
eine Reduktion der Abgaben der Vereine an den Verband beschlossen hat: Die Gebühren für F- 
und G-Teams fallen ab der Saison 2019/20 weg, gleichzeitig bittet der AFV alle Vereine, 
sämtliche Teams in diesen Kategorien im Clubcorner an- beziehungsweise allenfalls noch 
nachzumelden. Gemäss Budget 2020 soll am Ende des Rechnungsjahres ein Gewinn von 
CHF 2‘100.00 resultieren. Fragen aus dem Plenum gibt es keine, Hannes Hurter lässt in der 
Folge über das Budget 2020 abstimmen, welches einstimmig angenommen wird. 
 



 
 

 
 
6. Abnahme der Jahresberichte 

Luigi Ponte hat wieder das Wort. Den Jahresberichten der abgelaufenen Saison wird 
einstimmig zugestimmt. Diese wurden erneut in zwei verschiedene Versionen erstellt. Eine 
detaillierte Version wurde auf der Homepage aufgeschaltet und eine moderne Kurzfassung in 
Flyer-Form gedruckt. 

- Jahresbericht des Verbandspräsidenten 
- Jahresbericht der Wettspielkommission 
- Jahresbericht der Technischen Kommission 
- Jahresbericht der Schiedsrichterkommission 
- Jahresbericht der Seniorenkommission 
- Jahresbericht der Kontroll- und Disziplinarkommission 
- Jahresbericht der Rekurskommission 
- Jahresbericht der Sportplatzkommission 
- Jahresbericht Marketing / Kommunikation 
- Jahresrechnung 2018  
- Budget 2020 

 
7. Wahlen 

7.a Wahl des Präsidenten 

Für die Wahl des Präsidenten sowie der Vorstandsmitglieder bedarf es des Amts eines Tages-
präsidenten. Der Verbandsvorstand schlägt dafür AFV-Ehrenpräsident Willy Frey vor. Die 
Delegierten stimmen diesem Vorschlag einstimmig zu. Willy Frey betont, dass offene Wahlen 
durchgeführt werden, sofern nicht eine Mehrheit der Delegierten geheime Wahlen fordert und 
stellt Luigi Ponte, der sich für das Amt des Präsidenten zur Verfügung stellt und den AFV nach 
dem Rücktritt von Hans Aemisegger seit April interimistisch führte, kurz vor, bevor er die Wahl 
durchführt. Weitere Nominationen aus dem Kreis der Delegierten gibt es keine. 

Luigi Ponte wird von den Delegierten für die kommenden zwei Jahre bei drei Enthaltungen als 
AFV-Präsident unter grossem Applaus gewählt. Willy Frey gratuliert Luigi Ponte zu seiner Wahl 
und wünscht ihm alles Gute bei seiner neuen Herausforderung. Dieser bedankt sich bei Willy 
Frey für die netten Worte und bei den Delegierten für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.  
 
7.b  Wahl der weiteren Mitglieder des Verbandsvorstandes 

Der Verbandsvorstand soll neu auf acht Mitglieder aufgestockt werden. Der frisch gewählte 
AFV-Präsident Luigi Ponte stellt die sieben weiteren vorgesehenen Vorstandsmitglieder 
Maurice Besson (bisher, Technische Kommission), Armando Granzotto (bisher, 
Wettspielkommission), Toni Mosimann (bisher, Seniorenkommission), Robert Gugler (bisher, 
Sportplatzkommission), Jan Schenk (neu, Schiedsrichterkommission), Patrick Braun (neu, 
Finanzkommission) und Silvia Augstburger (neu, Vereinsentwicklung) kurz vor, bevor Willy 
Frey die Wahl vornimmt. Weitere Nominationen aus dem Kreis der Delegierten gibt es keine.  



 
 

 
 
Die sieben Vorstandsmitglieder werden in globo einstimmig unter grossem Applaus 
(wieder-)gewählt. Willy Frey bedankt sich bei den Delegierten und wünscht dem neu 
zusammengestellten Verbandsvorstand eine gute und kollegiale Zusammenarbeit. Die Wahl 
des Vorstandes ist somit abgeschlossen, Willy Frey bedankt sich bei den Delegierten für das 
Vertrauen und übergibt das Wort wieder an Luigi Ponte. Auch dieser bedankt sich erneut bei 
den Delegierten für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und betont, dass er all seine Kräfte 
für das Wohl des Aargauer Fussballs einsetzen werde.  

7.c  Wahl der Rekurskommission 

Stefan Pfister kandidiert erneut als Rekurskommissionspräsident, neben seinem Sekretär 
Marco Steiner wird auch die bewährte Kraft Bruno Rigo vorgeschlagen. Als Nachfolger von 
Silvia Augstburger stellt sich Patrick Hasler zur Verfügung. Als Ersatz stellen sich erneut René 
Iten und Peter Gloor zur Wahl. Der Präsident, der Sekretär und die Mitglieder werden in globo 
einstimmig gewählt. 

7.d  Wahl der Revisionsstelle 

Die bisherige Revisionsstelle Wirz Treuhand AG in Schöftland wird von den Delgierten bei 
einer Enthaltung bestätigt. 

7.e  Wahl der AL-Delegierten/ -Ersatzdelegierten 

Es folgt die Wahl der bisherigen Amateur-Liga-Delegierten Luigi Ponte, Maurice Besson, 
Armando Granzotto und Hannes Hurter sowie der neuen Amateur-Liga-Suppleanten Toni 
Mosimann und Robert Gugler. Sie alle werden werden bei 2 Enthaltungen (wieder-)gewählt. 

 
Grusswort Regierungsrat Alex Hürzeler 

Damit sind die Wahlen abgeschlossen, woraufhin Luigi Ponte das Wort an Alex Hürzeler, 
Regierungsrat Kanton Aargau und Vorsteher Departement Bildung, Kultur und Sport 
(BKS), übergibt. Dieser gratuliert in seinem Grusswort Luigi Ponte und dem neu 
zusammengesetzten Vorstand zur Wahl, überbringt beste Grüsse der Aargauer Regierung 
und betont unter anderem, dass der neu zusammengesetzte Vorstand nach dieser turbulenten 
Zeit optimistisch nach vorne blicken soll. Alex Hürzerler dankt abschliessend dem AFV-
Vorstand, aber auch den Delegierten für ihren Einsatz zum Wohle des Aargauer Fussballs. 
Auch Luigi Ponte bedankt sich anschliessend bei Alex Hürzeler für das nette Grusswort und 
betont, dass man sich glücklich schätzen könne, dass Alex Hürzeler als «Regisseur» in Sachen 
Sport im Kanton Aargau dem Fussball sehr wohlgesinnt ist und den AFV tatkräftig unterstützt.  

Grusswort Peter Hofstetter, Zentralvorstand SFV 

Nach einer kurzen Pause folgt das nächste Grusswort, diesmal richtet Peter Hofstetter vom 
Zentralvorstand des Schweizerischen Fussballverbandes ein paar Worte an die 
Delegierten. Auch er gratuliert Luigi Ponte und den weiteren Vorstandsmitgliedern zur 
ehrenvollen Wahl und dankt den Delegierten für ihren unermüdlichen Einsatz in ihren Vereinen.  



 
 

 
 
Weiter wagt er einen Ausblick auf die bevorstehenden Aufgaben der verschiedenen 
Nationalteams und die Herausforderungen, die auf den Schweizerischen Fussballverband 
zukommen. Abschliessend wünscht er allen Anwesenden eine erfolgreiche Saison 2019/20.  
 

8. Ehrungen 

Das Wort hat wieder Luigi Ponte, der betont, dass viele in der abgelaufenen Saison 
Unvergesslichens geleistet haben und dafür geehrt werden sollen.  

8.1 Sieger der Fairnesspreise 

2. Liga     FC Gontenschwil  
3. Liga      FC Windisch 
4. Liga      FC Gränichen 2a 
5. Liga    SC Seengen 2 
A-Junioren      FC Niederwil 
B-Junioren      FC Wohlen b 
C-Junioren      FC Villmergen a/FC Aarau Frauen U17/FC Wettingen b 
Senioren 30+     SC Zurzach 
Senioren 40+     FC Fislisbach 
3. Liga Frauen     FC Döttingen 
4. Liga Frauen     FC Birr/FC Bremgarten 2 

Die 3 Erstplatzierten der 2. Liga werden nach vorne gebeten und mit einem Diplom beschenkt.  
 
8.2 Axpo Aargauer Cupsieger 

Nach einem Highlight-Clip vom Axpo Aargauer Cupfinaltag 2019 in Windisch lobt Luigi 
Ponte die perfekte Organisation des FC Windisch, betont unter anderem den hohen 
Stellenwert des Anlasses bei Spielern, Trainern, Schiedsrichtern und Zuschauern und bedankt 
sich bei allen, die diesen Event ermöglicht haben. Danach bittet Luigi Ponte die beiden 
Cupsieger der Aktiven Herren und Frauen nach vorne, um ihre Diplome abzuholen.  
 

Nachfolgend alle Cupsieger 2019, denen Luigi Ponte zu ihrem Erfolg gratuliert: 
 
Aktive Herren    FC Mutschellen  
Aktive Frauen    FC Baden 
Junioren A    FC Baden 
Junioren B    Niederamt Selection 
Junioren C     FC Birr 
Junioren D    FC Villmergen 
Juniorinnen    FC Baden 
Senioren 30+    FC Würenlingen 
Senioren 40+    FC Küttigen 
Senioren 50+    FC Baden 



 
 

 
 
In der Folge werden dem FC Turgi zu seinem 100-Jahre- und dem FC Auenstein und dem 
FC Tägerig zu ihrem 50-Jahre-Jubiläum recht herzlich gratuliert. Dafür wird den Vereins-
vertretern ein Präsent überreicht. 
 
8.3 Aargauer Meister und Gruppensieger 

Luigi Ponte übergibt das Wort Wettspielkommissionspräsident Armando Granzotto, der 
sich über die erneut wie in der vorangegangenen Saison bis zum Schluss erhaltene Spannung 
in der abgelaufenen Spielzeit höchst erfreut zeigt und je einen Vertreter des 2.-Liga-Meisters 
FC Klingnau und des 3.-Liga-Meisters FC Fislisbach unter grossem Applaus nach vorne 
bittet. In der Folge werden auch die Nachwuchs-Meister in den Junioren-Kategorien A (FC 
Baden), B (FC Oftringen) und C (FC Mutschellen) sowie Juniorinnen FF-19 (FC Wohlen) nach 
vorne gebeten. 
Auch alle Gruppensieger und Aufsteiger werden unter Applaus namentlich erwähnt und auf 
der Folie gezeigt. 
 
8.4 Persönliche Ehrungen 

Mit den Worten von Voltaire „Anerkennung ist ein wunderbares Ding: Sie bewirkt, dass das, 
was an anderen herausragend ist, auch zu uns gehört.“ bittet Luigi Ponte nun insgesamt elf 
Schiedsrichter, die für ihre langjährige Tätigkeit geehrt werden, unter grossem Applaus nach 
vorne und dankt ihnen für ihren Einsatz zum Wohle der Schiedsrichterei.  

20 Jahre Schiedsrichter: Marco Pace, FC Suhr  
         Daniela Meier-Simon, FC Aarau 
 
25 Jahre Schiedsrichter: Gerhard Borlat, FC Muri  
                                           Michael Leuenberger, FC Oftringen 
                                           Rosario Simari, FC Menzo Reinach 
 
30 Jahre Schiedsrichter: Hansruedi Wirz, FC Niederlenz 
  Walter Hirt, FC Entfelden 
 Elke Lüthi, FC Windisch 
 Thomas Stadler, FC Wettingen 

35 Jahre Schiedsrichter: Emanuele Prati, FC Mellingen 
    Urs Schneider, FC Windisch 

 
8.5 Persönliche Verabschiedung  

Luigi Ponte verabschiedet mit Hans Aemisegger den ehemaligen AFV-Präsidenten und 
Richard Zwicker den ehemaligen Präsidenten der Senioren- und Sportplatzkommission, 
welche ihre Ämter Anfang April niedergelegt haben. Beiden wurde ihr verdientes Geschenk 
bereits zugestellt. 



 
 

 
 
Weiter widmet Luigi Ponte dem langjährigen Schiedsrichter und Mitglied der 
Schiedsrichterkommission Urs Schneider eine Laudatio. Urs Schneider legt sein Amt in der 
Schiedsrichterkommission nach 15 Jahren nieder, wird dieser aber auch in Zukunft in 
beratender und unterstützender Funktion erhalten bleiben. Luigi Ponte lobt ihn unter anderem 
für seine Verdienste in der Schiedsrichterei und dankt ihm für seinen stets unermüdlichen 
Einsatz. Der Verbandsvorstand schlägt den Delegierten Urs Schneider als Ehrenmitglied 
des AFV vor. Diesem Vorschlag wird mit grossem Applaus zugestimmt. 

8.6 Persönliche Ehrung Luigi Ponte 

Armando Granzotto hat wieder das Wort und hält eine Laudatio über die Verdienste von Luigi 
Ponte während der vergangenen 20 Jahre in seinem Amt als Präsident der 
Schiedsrichterkommission, welches er nun niederlegt. Armando Granzotto skizziert die 
Schiedsrichter- wie auch Funktionärs-Karriere von Luigi Ponte, erzählt von seiner ersten 
Begegnung mit ihm und lobt ihn in den höchsten Tönen.  
 
9. Beschlussfassung über Anträge 

Luigi Ponte hat wieder das Wort und lässt über den Antrag des Verbandsvorstandes 
abstimmen, namentlich über das «Reglement Meldepflicht Schiedsrichter 2019». Die 
Anpassung beinhaltet hauptsächlich, dass bei einem Vereinswechsel eines Schiedsrichters 
neuerdings eine eineinhalbjährige «Sperrfrist» eingeführt wird. Damit soll dem Abwerben von 
Schiedsrichtern entgegengewirkt und dem Verein, der einen Schiedsricher verliert, eine längere 
Zeitspanne für die Suche nach einem Ersatz gewährt werden. Die Delegierten stimmen dem 
Antrag mit 4 Gegenstimmen zu. 

In der Folge stellt Armando Granzotto die beiden Anträge des FFC Zofingen vor, wobei er 
betont, dass der eine Antrag vom FFC Zofingen bereits wieder zurückgezogen wurde. Dieser 
hätte die Forderung beinhaltet, dass sich künftig der Sieger der Herbstrunde der Kategorie FF-
19, 1. Stärkeklasse, für den Schweizer Cup der laufenden Saison qualifiziert. Beim anderen 
Antrag wünscht der FFC Zofingen, dass ab der Saison 2020/21 der AFV auch für die FF-15-
Juniorinnen einen Aargauer Cup durchführt. Der AFV unterstützt den Antrag, betont aber, 
dass mindestens acht Teams daran teilnehmen müssen. Daraufhin meldet sich Ivan Bronner, 
Juniorenobmann des FC Turgi, zu Wort und fragt rhetorisch, weshalb der FFC Zofingen 
seinen 1. Antrag überhaupt zurückgezogen habe. Die Idee sei nämlich sehr gut und er fragt 
sich, weshalb die Qualifikation der FF-19 in Zukunft nicht so gehandhabt werde wie vom FFC 
Zofingen vorgeschlagen. Armando Granzotto entgegnet, dass der AFV Traditionen wahren 
möchte und dass man sich deshalb weiterhin via Axpo Aargauer Cup für den Schweizer Cup 
qualifzieren soll. Man habe dies mit dem FFC Zofingen besprochen, welcher mittlerweile auch 
der Meinung des AFV sei. Weiter meldet sich Emanuele Prati vom FC Mellingen und schlägt 
beim 2. Antrag des FFC Zofingen vor, die Cup-Runden jeweils mit Hin- und Rückspiel 
auszutragen. Armando Granzotto zweifelt die Realisierbarkeit dieses Vorschlags an, denn der 
Cup-Wettbewerb, wie man ihn in der Schweiz kenne, bestehe aus einem KO-Spiel pro Runde. 
Francesco Servello vom FC Birr fragt nach, ob man die  
Einführung des Aargauer Cups der FF-15 nicht bereits auf die aktuelle Saison hin realisieren 



 
 

 
könne. Armando Granzotto betont, dass dies nicht mehr möglich sei, da die Saison bereits in 
einer Woche starte und offiziell bereits am 1. Juli 2019 begonnen hat. Im Anschluss lässt 
Armando Granzotto über den Antrag des FFC Zofingen abstimmen. Der Antrag wird von den 
Delegierten einstimmig angenommen. 
 
10. Orientierung über die Organisation der Meisterschaft Saison 2019/20 

Armando Granzotto weist darauf hin, dass neu bei der 1. Stärkeklasse der Junioren D in der 
Rückrunde eine Meisterrunde durchgeführt wird, wo die Besten der drei Gruppen aufeinander 
treffen. Zudem betont Armando Granzotto, dass sich der neue Modus in der 4. Liga mit 
Qualifikationsrunde und anschliessender Auf- und Abstiegsrunde bewährt hat, sodass dieser 
beibehalten wird. Weiter gelten in der 2. Liga AFV ab der neuen Saison neu vier 
Auswechslungen, im Axpo Aargauer Cup sind es aber weiterhin drei Auswechslungen plus 
eine weitere in einer allfälligen Verlängerung bei den Aktiven, analog zum Schweizer Cup.  
Zudem weist Armando Granzotto auf folgende wichtige Daten hin:  

o Freitag, 9. August 2019 
Erscheinungsdatum HATTRICK 

o Mittwoch, 14. August 2019 
SR-Gesamtlehrabend 

o Donnerstag, 15. August 2019 
Erscheinung AZ-Fussballbeilage 

o Freitag, 16. August 2019 
Kickoff-Spiel  FC Gontenschwil – FC Fislisbach 

o Samstag, 23. November 2019 
AFV-Gala 2019 in Brugg 

o Februar/ März 2020 
Runde Tische  

o Februar 2020 
6. AFV-Wintermeisterschaft, Vorrunde und Finalrunde 

o Auffahrt, 21. Mai 2020 
Axpo Aargauer Cupfinaltag in Zofingen 

o Juni 2020 
AFV Allstar-Game 2020 

 

11. Übernächste Delegiertenversammlung 
 
Das Wort hat erneut Luigi Ponte. Gemäss Art. 16.2 der Statuten hat die Bestimmung des 
Ortes der Delegiertenversammlung immer zwei Jahre im Voraus zu erfolgen.  



 
 

 
 
Der FC Muri stellt sich dankenswerterweise zur Verfügung, die DV im Jahre 2021 
durchzuführen. Der Verbandsvorstand schlägt den Delegierten vor, die Durchführung an den 
FC Muri zu delegieren. Die Delegierten sind bei 5 Gegenstimmen und einer Enthaltung mit 
dem Vorschlag einverstanden.  
 
 
12. Verschiedenes 

Die nächste Delegiertenversammlung wird vom FC Bremgarten durchgeführt.  
Datum/Ort: Freitagabend, 7. August 2020, in Bremgarten. 

Zum Schluss möchte Luigi Ponte allen Sponsoren und AFV-Partnern danken. 
Besonderer Dank gilt: 
 
SWISSLOS Sportfonds Aargau  
Ohne die Unterstützung aus dem Lotteriefonds wäre eine professionelle Struktur nicht möglich, 
respektive die Vereine müssten mehr zur Kasse gebeten werden.  
Er bittet die Anwesenden, Sport-Toto, Lotto, Sporttipp und WinForLife zu spielen und vor allem 
den Schein im Kanton Aargau abzugeben.  
 
Europcar 
Unserem langjährigen Partner und Ausrüster unserer Top-Schiedsrichter dankt der AFV für das 
Vertrauen und die Unterstützung.  
 
AFV-Partner  
Ein herzliches Dankeschön gilt den kompetenten Partnern: Ausrüstungspartner: gpard / 
Druckpartner: Kromer Print AG / Cup-Titelsponsor: Axpo / Premium Partner: Bürokonzept 
Schaller AG / AARGAUHOTELS.CH / Hans Hassler AG / Giga Tera / med&motion / Event 
Partner: Cinema 8 / Media Partner: Radio Argovia 
 
 
13. Fragen und Anregungen 
 
Luigi Ponte gibt den Anwesenden die Möglichkeit, sich zu Wort zu melden. Ivan Bronner vom 
FC Turgi meldet sich noch einmal. Er spricht den Entscheid an der DV 2017 an, demzufolge 
CCJL-Mannschaften nicht mehr am Axpo Aargauer Cup teilnehmen dürfen und fragt, weshalb 
die CCJL-Teams nicht mehr mittun dürfen. AFV-Geschäftsführer Hannes Hurter erklärt, dass 
der Entscheid damals von den Delegierten gefällt wurde und somit Gültigkeit behält.  
 
14. Danksagung 
 
Zum Schluss sagt Luigi Ponte noch einmal Danke.  
Ein Dank an  



 
 

 
- alle Gäste und Referenten für die Präsenz und die interessanten Beiträge.  
- das BKS, stellvertretend an Regierungsrat und Sportminister Alex Hürzeler und seinen 

Leiter der Sektion Sport, Christian Koch, für die angenehme Zusammenarbeit und die 
grosse Unterstützung des AFV und seiner Vereine.  

- alle Delegierten für die Präsenz und die wertvolle Arbeit, welche tagtäglich für den 
Fussball im Aargau geleistet wird.  

- seine Vorstandskollegen und die Geschäftsstelle mit Hannes Hurter, Jonas Manouk, 
Mauro Koch und Karl-Heinz Born für die kompetente Arbeit im Hintergrund.  

- Daniel Zobrist von der Makoli AG für die wertvolle Unterstützung im Marketing und im 
Rahmen der Anlässe. 

- Gerry Frei und Peter Riechsteiner für die tollen Fotos und Filmbeiträge zum Aargauer 
Fussball. 

- den FC Turgi und die Gemeinde Turgi für das Gastrecht und die Organisation.  
Ein letzter Dank an die beiden Ehrendamen Livia Weber und Rebecca Senn. Sie 
haben die Ehrungen verschönert. Ihnen wird ein Präsent überreicht. 
 

Abschliessend wünscht der neue Verbandspräsident allen eine erfreuliche, faire und 
erfolgreiche Saison 2019/20. Luigi Ponte schliesst die 79. ordentliche 
Delegiertenversammlung des AFV und wünscht allen eine gute Heimreise.  
 
 
AARGAUISCHER FUSSBALLVERBAND  
 
Der Protokollführer:  
 
 

 
Jonas Manouk  
 
 
Aarau, im November 2019 

 


